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Der Seniorennachmittag  Der Seniorennachmittag  
muss leider entfallen. muss leider entfallen.   

Neue Homepage für die Verwaltungsgemeinschaft
www.vg-estenfeld.de

Ferienspielplatz

Montag, 04.08. bis Freitag, 08.08.2025 und

Montag, 11.08. bis Donnerstag, 14.08.2025

Schöne Ferien
wünscht Ihre Gemeindeverwaltung Estenfeld  
mit Bürgermeisterin und Gemeinderat.
Selbstverständlich sind wir auch während der Ferien  
zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da!
Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin
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Gemeinderats-Sitzung  
vom 8. Juli 2025

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Vor der Sitzung gab es wieder eine Bürgerfragerunde. Eine 
Bürgerin fragte nach dem Grundstück hinter dem Bauhof. 
Sie wollte wissen, an wen das Grundstück verkauft wurde, 
zu welchem Preis und weshalb es nicht öffentlich ausge-
schrieben wurde. BGMin Schraud erwiderte, dass Grund-
stückangelegenheiten grundsätzlich nicht öffentlich be-
handelt werden. Es gab keine weiteren Anfragen.

Neubau der Grundschule und einer  
Kinder tageseinrichtung in der  
Riemenschneiderstraße, Estenfeld
Vergabe Abbrucharbeiten BA II
Mit dem II. Bauabschnitt auf dem Schulgelände soll dem-
nächst begonnen werden. Die anstehenden Abbrucharbei-
ten mussten aufgrund der EU-Schwellenwerte für Vergabe 
europaweit ausgeschrieben werden. Zum Submissionster-
min waren 5 wertbare Angebote auf der Plattform einge-
gangen. Die Schätzkosten beliefen sich auf 552.444,11 € 
brutto. Der Gemeinderat beschloss das Angebot der 
Fa. Max Wild GmbH, Berkheim in Höhe von 355.191,47 € 
brutto anzunehmen und zu beauftragen. 

Neubau der Grundschule und einer  
Kindertageseinrichtung in der  
Riemenschneiderstraße, Estenfeld
Übernahme der Kabelbrücke aus BA I  
sowie Miete des Baubesprechungscontainers 
Im Zuge des ersten Bauabschnitts (BA1) des Neubaus der 
Grundschule wurde durch die Firma Riedel eine Kabel-
brücke sowie ein Besprechungscontainer zur temporären 

Nutzung bereitgestellt. Diese wurde bislang im Mietmodell 
genutzt. Aktuell hat uns Fa. Riedel mit dem Vorschlag kon-
taktiert, die Kabelbrücke in das Eigentum des Bauherrn zu 
übergeben, um die Baustelle ihrerseits final abschließen zu 
können. Zusätzlich wird angeregt, den Besprechungscon-
tainer zukünftig direkt über den zuständigen Container-
dienst zu beziehen.

Für den Eigentumsübergang der Kabelbrücke nennt Fa. Rie-
del einen Brutto-Kaufpreis in Höhe von 6.529,22 €. Der 
Gemeinderat nahm das Angebot der Fa. Riedel an.

Für die Fortführung der Nutzung eines Besprechungscon-
tainers im zweiten Bauabschnitt wurde ein Mietangebot 
der Firma Beutlhauser eingeholt, die den derzeit verwen-
deten Container – über die Firma Riedel – zur Verfügung 
gestellt hat. Durch weitere Anmietung des bestehenden 
Containers entfallen die ansonsten anfallenden Kosten für 
An- und Abtransport in Höhe von ca. 2.300,00 € brutto, 
was eine direkte Einsparung gegenüber einem Contain-
erwechsel bedeutet. Da jedoch die Anmietung über die 
Fa. Riedel günstiger ist, beschloss der Gemeinderat den 
Besprechungscontainer weiter über die Fa. Riedel anzu-
mieten.

Vergabe Nachbestellung Sichtschutz  
Verwaltung BA I
Nachträglich soll ein Sichtschutz in einem Raum der Grund-
schule angebracht werden. Das Angebot der Fa. Gögelein 
GmbH & Co. KG, Estenfeld in Höhe von 875,29 € wurde 
vom Gemeinderat beauftragt.

Vergabe Erweiterung Stabilisierung  
Lärmschutzwand
Die mitgelieferten Pfostenschuhe für die Lärmschutzwand 
waren sehr kurz, sodass die Stabilität auf die Gesamtlänge 
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nicht ausreichend ist. Das Angebot für die zusätzliche Sta-
bilisierung der Fa. Troll Metallbau GmbH, Rimpar in Höhe 
von 11.243,36 € brutto wurde vom Gemeinderat ange-
nommen.

Bürgergemeinschaftshaus Mühlhausen
Aufarbeiten der Denkmalgeschützen Fensterrahmen 
an der Außenfassade
Es wurde ein Angebot für die Fensterarbeiten eingeholt. 
Die im Angebot enthaltenen Arbeiten beschränken sich 
ausschließlich auf die Erneuerung der äußeren Holzverklei-
dung. Die Instandsetzung der historischen Fensterrahmen 

müsste vom Liegenschaftshausmeister übernommen wer-
den. Dazu gehört insbesondere das Abschleifen und Strei-
chen der Rahmen.

Diese Regelung wurde bewusst getroffen, um die Kosten 
im Rahmen zu halten und der Gemeinde keine zusätzlichen 
finanziellen Belastungen aufzulegen. Die rund 250 Jah-
re  alten Fenster zeigen deutliche Spuren der vergange-
nen Jahrzehnte. Eine Auffrischung des Anstrichs ist daher 
ebenso dringend notwendig, um weitere Schäden am Ge-
bäude durch Witterungseinflüsse zu vermeiden. Im Ge-
meinderat wurde die Höhe des Angebots mit 26.513,20 € 
brutto diskutiert, da dieses lediglich die Erneuerung der 
äußeren Holzverkleidung beinhaltet. Es sollte ein weiteres 
Angebot eingeholt werden. Darüber hinaus sollten in den 
Angeboten auch die Aufarbeitung der Fenster (Dichtungen, 
Ausbesserungsarbeiten) beinhaltet sein. Der TOP wurde 
vertagt.

Verbandssammler Estenfeld
Vergabe Inlinersanierung und Tiefbau 
Der gemeinsame Verbandssammler der Gemeinden Esten-
feld und Kürnach weist diverse Schäden auf. Die beiden 
Gemeinden haben sich darauf verständigt, die Sanierung 
je nach Schadensklasse durchzuführen. Die Aufteilung 
der Kosten richtet sich nach dem Frischwasserverbrauch. 
Kosten, die eindeutig einer Gemeinde zugerechnet werden 
können, ist von dieser zu tragen. Die Kosten für die Ge-
meinde Estenfeld betragen ca. 9.070,23 € für die Innensa-
nierung und ca. 14.396,18 € für die Kopflochsanierung. 
Der Gemeinderat beschloss der Verwaltung die Freigabe 
zu erteilen, den wirtschaftlichsten Anbieter zu beauftragen.
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Fortsetzung von Seite 3

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Gemeindliches Mitteilungsblatt
Neuvergabe Layouterstellung und Druck 
Das monatliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Estenfeld 
ist ein wichtiges Medium, um die Bürger über aktuelle The-
men, Veranstaltungen und Projekte zu informieren. Auch 
die örtlichen Vereine und Organisationen nutzen das Mit-
teilungsblatt, um über ihre Vereinsarbeit regelmäßig zu be-
richten. Leider gab es seitens der Druckerei immer wieder 
Schwierigkeiten (zuletzt bei der Juni-Ausgabe), weshalb an-
dere Druckereien um die Abgabe eines Kostenangebots ge-
beten wurden. Der Gemeinderat vergab den Druckauftrag 
für das monatliche Mitteilungsblatt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt an die Fa. Farbendruck Brühl GmbH, Marktbreit. 
Die Layouterstellung bleibt bei der Fa. Grafische Produkti-
onen Neumann, Rimpar.

Weiße Mühle – Brand
BGMin Schraud teilt mit, dass durch die Arbeiten für die 
Wiederherstellung der Räumlichkeiten nach dem Brand 
der Außentreppenaufgang zur Mietwohnung in Mitleiden-
schaft gezogen wurde. Für die Beseitigung der Schäden 
liegt ein Angebot über 1.700,00 € vor und wurde bereits 
beauftragt.

Bürgerpark Weiße Mühle – Bauabschnitt II
BGMin Schraud informiert, dass die Förderzusage der Re-
gierung von Unterfranken für den zweiten Bauabschnitt 
vorliegt. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme liegen bei 
1,3 Mio. €, die förderfähigen Kosten betragen 1,2 Mio. €. 
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich mit 1 Mio. € von 
der Regierung gefördert.

Ist Ihre Hausnummer gut  
erkennbar?

Im Ernstfall kann dies wichtig sein!
ACHTUNG:

E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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Bei der Verleihung der Staatsmedaille für besondere Verdienste um 
den ländlichen Raum, von rechts: Rosi Schraud, Erste Bürgermeiste-
rin von Estenfeld, Jürgen Eisentraut, Leiter des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken, Staatsmedaillenpreisträger Berthold 
Schneider und Thomas Eberth, Landrat des Landkreises Würzburg.

Ein Vorbild der Ländlichen Entwicklung:

Berthold Schneider aus dem  
Landkreis Würzburg  
mit Staatsmedaille ausgezeichnet
Die Zukunft ländlicher Regionen wird maßgeblich von Men-
schen gestaltet, die Verantwortung übernehmen und ihre 
Heimat aktiv mitentwickeln. Gerade in Zeiten des demo-
grafischen Wandels und der strukturellen Veränderungen 
im ländlichen Raum sind diese Persönlichkeiten unverzicht-
bar. Sie sorgen dafür, dass unsere Gemeinden lebendig, zu-
kunftsfähig und widerstandsfähig bleiben.
Ein solches Engagement würdigt die Bayerische Staats-
medaille für besondere Verdienste um die ländliche Ent-
wicklung, die nun Berthold Schneider aus Mühlhausen 
(Gemeinde Estenfeld im Landkreis Würzburg) verliehen 
wurde. Für seinen jahrzehntelangen, unermüdlichen Ein-
satz im Bereich Flur- und Waldneuordnung und als land-
wirtschaftlicher Sachverständiger erhielt er die Auszeich-
nung in Bronze.
„Die Entwicklung unserer ländlichen Regionen lebt von 
Menschen wie Berthold Schneider, die Verantwortung 
übernehmen, Fachwissen einbringen und mit Ausdauer für 
das Gemeinwohl wirken“, betont Jürgen Eisentraut, Leiter 
des Amts für Ländliche Entwicklung (ALE) Unterfranken. 
„Mit seinem langjährigen Engagement hat er bleibende 
Strukturen geschaffen und wichtige Impulse für seine Hei-
matgemeinde und darüber hinaus gesetzt.“
Landrat Thomas Eberth ergänzt: „Berthold Schneider ge-
staltet seit über 20 Jahren aktiv unsere Umwelt und somit 
auch unsere Zukunft mit. Mit seinem Engagement trägt er 
dazu bei, den ländlichen Raum nachhaltig zu stärken. Für 
seinen außergewöhnlichen Einsatz danke ich ihm von Her-
zen und freue mich mit ihm über diese Würdigung.“ 
„Auch für die Gemeinde Estenfeld ist Berthold Schneider 
ein wertvoller Ansprechpartner, der den Ortsteil Mühlhau-
sen bestens kennt. Als ‚Siebener‘ achtet er seither auf die 
Einhaltung der Grenzen und hat aufgrund seines Engage-
ments bei den Flur- und Waldneuordnungen beste Kennt-
nisse. Besonders schätze ich an Berthold Schneider seine 
fachliche und sachliche Expertise, die er sehr angenehm 
und immer mit großer Bescheidenheit vorbringt. Ich freue 

mich über die große Auszeichnung, die ihm zu Teil wird – er 
hat diese wirklich verdient“, sagt Estenfelds Bürgermeiste-
rin Rosi Schraud.
Berthold Schneider engagierte sich bereits ab 2003 im 
Rahmen einer Waldneuordnung in der Gemarkung Mühl-
hausen im Auftrag der Jagdgenossenschaft. In den Folge-
jahren brachte er sich intensiv in Arbeitskreise, Interessen-
gemeinschaften sowie in den Teilnehmergemeinschaften 
zweier Flurneuordnungsverfahren ein. Doch sein Engage-
ment beschränkte sich nicht nur auf die Arbeit in der Flur. 
In seiner Funktion als Ortsobmann und landwirtschaftli-
cher Schätzer des Bayerischen Bauernverbandes sowie als 
Feldgeschworener brachte er seine Fachkenntnisse stets 
engagiert zum Wohle der Gemeinschaft ein.
Besondere fachliche Anerkennung erfährt er seit Jahren 
auch am Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, wo 
er zunächst als landwirtschaftlicher Sachverständiger tätig 
war und seit 2019 als Beisitzer im Spruchausschuss mit-
wirkt.
Text und Foto: Lucas Kesselhut
Pressestelle Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken.
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MEDIENINFORMATION Estenfeld, 03. Juli 2025

Bau-Kickoff für den Glasfaserausbau in Estenfeld
 ■  Ab sofort Glasfaser-Tarif buchen und kostenfreien Haus-
anschluss sichern

 ■  Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) 
möglich

 ■  GlasfaserPlus: Ein Netz für alle Telekommunikations-
Anbieter

Am 3. Juli 2025 erfolgte der Bau-Kickoff für den Glasfaserausbau 
in Estenfeld. Die GlasfaserPlus realisiert in diesem Rahmen für 
rund 2.580 Haushalte Glasfaseranschlüsse bis ins Haus. Für die 
Realisierung des Ausbaus arbeitet GlasfaserPlus in Estenfeld mit 
dem Baupartner Euronet Bau GmbH zusammen. Der Baustart ist 
für Anfang September 2025 geplant. In diesem Rahmen werden 
26 km Tiefbau ausgeführt und ca. 50 Netzverteiler aufgestellt.
GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen 
Telekom und IFM Investors, einem australischen Fondsverwalter, 
der im Eigentum von Pensionskassen steht und global Pensions-
gelder in Infrastrukturunternehmen anlegt. Das neue Netz über-
trägt Daten stabil und zuverlässig in Gigabitgeschwindigkeit und 
erlaubt Downloadgeschwindigkeiten von 1 Gbit/s. Alle bekann-
ten Anwendungen können damit problemlos genutzt werden. 
„Glasfaser bedeutet schnelles und stabiles Internet für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Und das ist wichtiger denn je. Denn mit 
dieser modernen Technologie steigt nicht nur die Lebensqualität, 
sie wirkt sich auch positiv auf den Wert von Immobilien aus. So 
wird Estenfeld bald das ganze Potenzial der digitalen Welt zur 
Verfügung stehen, ob im Home  Office oder beim Surfen. Deswe-
gen freue ich mich sehr, dass der Glasfaserausbau nun startet“, so 
Erste Bürgermeisterin Rosalinde Schraud.
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an das Er-
reichen von Vermarktungsquoten“, so Thomas Weigand, Kom-
munalberater Glasfaser bei der Telekom. „Die Kunden müssen 
selbst aktiv werden und ihren Glasfaseranschluss buchen. Dies 
ist beispielsweise direkt online bei der Telekom, im T-Shop oder 
Fachhandel möglich.“

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikationsanbie-
tern zur Verfügung. Für den Ausbau in Estenfeld hat die Tele-
kom bereits angekündigt, das Netz der GlasfaserPlus nutzen zu 
wollen. „Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes treiben wir konse-
quent die Verbreitung einer Versorgungsstruktur voran, die auch 
den ländlichen Raum an der Digitalisierung teilhaben lässt. Un-
ser Ziel ist, hier bis 2030 vier Millionen gigabitfähige Glasfaser-
Anschlüsse zu bauen, so dass immer mehr Menschen von einer 
schnellen und stabilen Internetverbindung profitieren können“, 
so Jan, Svoboda, Relationship Management bei GlasfaserPlus.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während 
der Ausbauphase
Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Ausbau-
phase kostenfrei an, wenn Kundinnen oder Kunden einen Glas-
faser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter abschließen. 

Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich eine Genehmi-
gung, den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür 
auf Privatgrund geschehen. Die Beauftragung funktioniert fol-
gendermaßen: Kunden/Kundinnen buchen bei einem Telekom-
munikationsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt 
Kontakt mit der GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Ge-
nehmigung und die Details. Bei einer Buchung nach der Ausbau-
phase werden in der Regel Kosten für den Hausanschluss erho-
ben, bei der Telekom betragen diese z. B. einmalig 799,95 Euro.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit der Anschlüsse und zu 
den Tarifen der Telekom:

 ■  Telekom Shop Würzburg,  
Kürschnerhof 1, 97070 Würzburg

 ■  Telekom Shop Würzburg Altstadt,  
Dominikanerplatz 3A, 97070 Würzburg

 ■  Telekom Partner Beck GmbH & Co. KG,  
Nürnberger Str. 111, 97076 Würzburg

 ■ www.telekom.de/glasfaser
 ■  Kundenservice Privatkunden: 0800 2266 100 (kostenfrei)

 ■  Kundenservice Geschäftskunden:  
0800 3306709 (kostenfrei)

Über die GlasfaserPlus
Die GlasfaserPlus GmbH (www.glasfaserplus.de) ist ein Joint Ven-
ture zwischen der Deutschen Telekom und dem IFM Global Inf-
rastructure Fund, das bis 2030 rund vier Millionen Glasfaseran-
schlüsse im ländlichen Raum sowie klein- und mittelstädtischen 
Regionen Deutschlands bauen will. Darüber hinaus beteiligt sich 
das Unternehmen an staatlichen Förderausschreibungen. 

Pressekontakt: 

Anke Piontek 
forvision
Beratung für Marketing, PR und TV 
Lindenstr. 14, 50674 Köln 
Tel: 0221-92 42 81 4 -0 · fax: 0221-92 42 81 4- 2
mail: piontek@forvision.de
http://www.forvision.de
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Von links Bernd Strümper Sprecher Agenda 21, Rosi Schraud Bürger-
meisterin, Inge Göb, Harald Walter Koordinator Einkaufsbus

14 Jahre ehrenamtlicher Einsatz  
für den Einkaufsbus in Estenfeld
Im Rahmen des Treffens der ehrenamtlichen Einkaufs-
busfahrer/-innen wurde Inge Göb verabschiedet. Frau 
Bgm. Rosi Schraud bedankte sich recht herzlich im Namen 
der Gemeinde Estenfeld für ihren beeindruckenden 14 Jah-
re engagierten Einsatzes beim Einkaufsbus. 
Ihre langjährige Unterstützung und Zuverlässigkeit haben 
maßgeblich dazu beigetragen, den Service für unsere Ge-
meinschaft aufrecht zu erhalten und zu verbessern.
Inge Göb war eine der ersten Fahrerinnen, als der Einkaufs-
bus 2011 den Fahrdienst aufgenommen hat.
Inge Göb´s Zuverlässigkeit und Einsatz haben den Einkauf, 
Arztbesuche, oder andere Termine und damit die persön-
liche Eigenständigkeit für viele Menschen erleichtert und 
ermöglicht. Es ist schwer, Abschied zu nehmen, aber wir 
wünschen Frau Göb für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und viel Freude bei allem, was vor ihr liegt. 
Der Einkaufsbus fährt jeden Dienstag und Freitag Estenfel-
der Bürger, ob jung oder alt, zum Einkaufen oder zum Arzt. 
Der Einkaufsbus kann an diesen Tag per Telefon 0157-507 
283 24 ab 9:00 Uhr angefordert werden. Sie werden an der 
Haustüre abgeholt und mit Ihren Einkäufen wieder nach 
Hause gebracht.
Unsere ehrenamtlichen Helfer freuen sich, Ihnen ein schö-
nes und entspanntes Einkaufserlebnis in Estenfeld zu bie-
ten.
Der Einkaufsbus ist eine Einrichtung der Gemeinde Esten-
feld und ist für alle Bürger kostenfrei

2. Altort-Flohmarkt
Sonntag, 21.09.2025 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Unkostenbeitrag 5,--€ für Anzeigen / Plakate / Flyer

Auf der Homepage der Gemeinde Estenfeld können wieder 
das Anmeldeformular und die Mitmach-Regeln herunter-
geladen werden.

Natürlich ist auch eine telefonische Anmeldung möglich.

Die Anmeldung ist erst dann verbindlich, wenn der Anmel-
debogen abgegeben und die Teilnahmegebühr bezahlt ist.

Ortsplan, Plakate und Handzettel mit den Standorten der 
Teilnehmer werden wieder ausgelegt.

Diesmal werden auch in der Kartause Verkaufsstände an-
geboten.

Anmeldeschluss 31.08.2025

Rückfragen und telefonische Anmeldung unter 
0175/8289212 (Krieger) oder 0179/4040906 (Straus)

Der Erlös kommt wieder einem Projekt der Gemeinde zu Gute!

Besuchen Sie uns doch auch einmal im Internet:
www.estenfeld.de
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Seitenabstand bei vorsichtiger Fahrweise nicht ausreichen 
würde. Dabei ist die Gegenfahrbahn mitzurechnen. Dem-
entsprechend muss ein Haltender grundsätzlich eine Fahr-
bahnbreite von 3,05 m zum gegenüberliegenden Fahr-
bahnrand freihalten.

Das heißt, jeder Verkehrsteilnehmer begeht einen Verstoß 
im Sinne der Straßenverkehrsordnung, wenn er an Straßen-
stellen hält oder parkt, in denen die Restbreite der Fahr-
bahn neben dem abgestellten Kraftfahrzeug weniger als 
3,05 Meter beträgt. 

Hier ist Halten und Parken unzulässig. Das gilt auch ohne 
ein explizit ausgeschildertes Haltverbot (Verkehrszeichen 
283 und 286).

Verkehrszeichen 286 

Verkehrszeichen 283

Bitte beachten Sie vorangegangene Hinweise um auch in 
Ihrem eigenen Interesse Müllfahrzeugen, Räumfahrzeugen 
des Winterdienstes und vor allem Rettungskräften sowie 
Feuerwehrfahrzeugen eine Durchfahrt zu ermöglichen.

Der ruhende Verkehr wird wieder seit September 2024 
auch in Estenfeld überwacht. Verstöße werden durch den 
Zweckverband Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken geahndet.

Aus gegebenem Anlass weist die Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld auf die geltenden Regelungen der StVO hin.

Das Halten ist unzulässig 
1. an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,

2. im Bereich von scharfen Kurven,

3. auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,

4. auf Bahnübergängen,

5.  vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahr-
ten.

Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten 
hält, der parkt.

Das Parken ist unzulässig
1.  vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu 

je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, 
soweit in Fahrtrichtung rechts neben der Fahrbahn ein 
Radweg baulich angelegt ist, vor Kreuzungen und Ein-
mündungen bis zu je 8 m von den Schnittpunkten der 
Fahrbahnkanten,

2.  wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen 
verhindert,

3.  vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen 
Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,

4.  über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo 
durch Zeichen 315 oder eine Parkflächenmarkierung 
das Parken auf Gehwegen erlaubt ist,

5. vor Bordsteinabsenkungen.

Eng ist eine Straßenstelle nach der Rechtsprechung in 
der Regel dann, wenn der zur Durchfahrt insgesamt frei-
bleibende Raum für ein Fahrzeug höchstzulässiger Breite 
von 2,55 m (vgl. § 32 Abs. 1 Nr. 1 StVZO) zuzüglich 0,50 m 

Parken / (Eingeschränkte) Halteverbote
Verkehrsüberwachung 

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.teamorange.info
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Anfang Juli trafen sich die Gäste der Tages-
pflege trotz großer Hitze zu einem fröhlichen 
Wirtshaussingen. Musikalisch begleitete 
Bernhard Fröhlich die bekannten Melodien 
am Keyboard und lud zum kräftigen Mitsin-

gen ein. Der Seniorenbeirat bereicherte die Gesellschaft 
und trug ebenfalls zur herzlichen Atmosphäre und ausge-
lassenen Stimmung bei.

Für Abwechslung zwischendurch sorgte ein Mitarbeiter mit 
Kurzgeschichten in fränkischer Mundart, unter anderem 
vom Würzburger Nachtwächter Mainka. Bei kühlem Bier, 
erfrischendem Radler und leckerem Kuchen genossen alle 
einen rundum gelungenen Sommernachmittag in geselliger 
Runde.
Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor
Foto: Tagespflege Estenfeld

Wirtshaussingen in der Tagespflege Estenfeld

Erfolgreicher Abschluss  
zur Betreuungsassistentin
Mit viel Engagement 
und Einfühlungsvermö-
gen hat Frau Julia Pfen-
ning ihre Weiterbildung 
zur Betreuungsassis-
tentin nach § 53b SGB 
XI erfolgreich abge-
schlossen. Jetzt bringt 
sie ihr neues Wissen 
und ihre Erfahrungen in 
die Tagespflege St. Gre-
gor Estenfeld – zur gro-
ßen Freude der Gäste 
und Kolleginnen - ein.

Der 37- jährigen Pfle-
gehelferin war schnell 
klar, dass sie gerne 
mehr Verantwortung 
übernehmen und professioneller mit Men-
schen mit Unterstützungsbedarf arbeiten 
möchte. Die Weiterbildung, die Theorie und 
Praxis vereint, bot ihr genau die richtigen 
Grundlagen, um in der Alltagsbegleitung sicher und kom-
petent agieren zu können.

Es gratulieren ihr herzlich Ingrid Lamprecht, Leitung der 
 Tagespflege und Theresia Rottmann.
Text: Ingrid Lamprecht, Tagespflege Estenfeld
Foto: Tagespflege Estenfeld

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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MÜLLABFUHRTERMINE
Do. 31.07. Restmüllabfuhr
Do. 07.08. Biomüllabfuhr
Mo. 11.08. Gelbe Tonne
Mi. 13.08. Restmüllabfuhr
Mi. 20.08. Papiertonne
Do. 21.08. Biomüllabfuhr
Do. 28.08. Restmüllabfuhr
Do. 04.09. Biomüllabfuhr
Mo. 08.09. Gelbe Tonne
Do. 11.09. Restmüllabfuhr
Mi. 17.09. Papiertonne
Do. 18.09. Biomüllabfuhr
Do. 25.09. Restmüllabfuhr
Fr. 26.09. Problemmüll

Digitale Pilgerreise  
im Rahmen der Seniorenwochen 
Ein gelungener Nachmittag in der  
Tagespflege Estenfeld
Im Rahmen der Seniorenwochen des Landkreises Würz-
burg veranstaltete die Tagespflege Estenfeld eine besonde-
re digitale Reise: Günther und Reinhilde Prinz nahmen die 
Teilnehmenden mit auf den berühmten Jakobsweg durch 
den Norden Spaniens – bis zum Grab des heiligen Jakobus 
in Santiago de Compostela. In eindrucksvollen Erzählun-
gen berichteten sie von wunden Füßen, staubigen Wegen 
und der Bedeutung einer stets gefüllten Wasserflasche 
– oft nur am Friedhof nachzufüllen. Sie schilderten heiße 
Tage, Berge, die aus mitgebrachten Steinen wuchsen und 
die spirituelle Kraft des Weges. In Santiago war die Reise 
noch nicht vorbei – sie gingen weiter bis ans „Ende der 
Welt“. Ein besonderer Dank gilt der Katholischen  Bücherei 
 Mühlhausen unter der Leitung von Monika Brandt. Sie 
brachte eine Auswahl passender Bücher mit und sorgte mit 
selbstgebackenem Kuchen für das leibliche Wohl. Es wurde 
viel  erzählt, gelacht und erinnert. Ein rundum gelungener 
Nachmittag – wir freuen uns schon auf das nächste Thema!
Text und Foto: Ingrid Lamprecht, Tagespflege Estenfeld

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag geschlossen 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld
Montag  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag  08.00 – 14.00 Uhr

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Personalausweis, Reisepass, 
Führungszeugnisse

Wir weisen darauf hin, dass die Gebühren  
für Personalausweise, Reisepässe,  
Führungszeugnisse etc., Gewerbean- und  
abmeldungen, Beglaubigungen u. Standesamts-
gebühren
sofort bei Beantragung gezahlt
werden müssen!
Sie können auch mit EC-Karte bezahlen.
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Sommerfest in der Tagespflege  
Estenfeld & Abschied in den  
Ruhestand 

Am Donnerstag, 26.06.25 durften wir ein 
ganz besonderes Fest feiern: Unser jährli-
ches Sommerfest – diesmal mit einem emo-
tionalen Höhepunkt. 

Nach vielen Jahren voller Engagement, Fürsorge und Herz-
lichkeit verabschiedeten wir unsere liebe Ingrid Lamprecht 
die in den wohlverdienten Ruhestand geht. Mit liebevollen 
Worten, kleinen Überraschungen, Musik, Lachen und auch 
ein paar Tränen haben wir ihr „Danke“ gesagt – für all die 
unvergesslichen Momente und ihren unermüdlichen Ein-
satz für unsere Tagespflegegäste.

Das Fest war bunt, lebendig und voller guter Stimmung – 
ganz im Sinne unserer Gemeinschaft. 

Wir sagen DANKE an alle, die diesen Tag mitgestaltet ha-
ben – ob beim Organisieren, Musizieren, Kuchenbacken 

oder einfach durch ihr Dabeisein. Ihr habt gezeigt, was Zu-
sammenhalt bedeutet.

Liebe Ingrid, wir wünschen dir von Herzen alles Gute für 
deinen neuen Lebensabschnitt. Du wirst uns fehlen – als 
Leitung und vor allem als Mensch.
Text und Fotos: Theresia Rottmann, Tagespflege Estenfeld

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 13. September 2025
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Ist Ihr Briefkasten  
schon beschriftet?
Beim Verteilen von  
Wahlbenachrichtigungen,  
Lohnsteuerkarten u.v.m ist dies  
sehr wichtig!

Straßenkehricht
gehört nicht in die 

Wasserabläufe oder 
Kanalisation!
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MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
Es war wohl dem heißen Wetter des Tages geschuldet, dass 
sich nicht so viele Radler zu unserer Fahrradtour entschlie-
ßen konnten. Aber die, die dabei waren, haben ihren Ent-
schluss nicht bereut!

Wie geplant, sind wir an IKEA vorbei nach Rimpar geradelt. 
Weiter an den Aussiedlerhöfen nach Gadheim. Von dort 
konnte man die Räder nur noch zum Mittelpunkt Europas 
hinablaufen lassen. 

Fotos: Gruppenbild Edi Holzheimer, Rimparer Kobel Josef Ziegler

Nach einer Weile des Bestaunens des geschichtsträchtigen 
Ortes (er hat seine Gültigkeit erst seit dem Brexit), muss-
te ein Foto diesen Ausflug dokumentieren. Nachdem wir 
sämtliche Infotafeln studiert hatten, sind wir weiter nach 
Güntersleben gefahren. Dort durften wir uns im sehr net-
ten Café Beck erholen. Bei der Weiterfahrt, auf der Höhe 
zwischen Güntersleben und Rimpar war ein Hinweisschild: 
„Zum Kobel Terroir f“. Da wir gut in der Zeit waren, muss-
ten wir diesem Hinweis natürlich nachgehen. In der Rim-
parer Weinlage „Kobersberg“ erwartete uns ein mutiges 
„Bauwerk“. Einem Eichhörnchen Kobel nachempfundener 
„Unterstand“, der für Weinfeste und -proben genutzt wer-
den kann. Auch hier musste wieder unser Besuch auf ei-
nem Foto festgehalten werden. Müde und erschöpft, aber 
guten Mutes und ohne Blessuren sind wir wieder zuhause 
angekommen. Diese Tour hat, da es „gut warm“ war, einiges 
abverlangt, aber alle haben super durchgehalten!

Unsere nächste Fahrrad-Tour:  
Samstag, 30. August 2025
Diesmal geht es quer durch den Gramschatzer Wald mit 
einer geplanten Einkehr im Waldhaus „Einsiedel“. Abfahrt 
wieder um 13.30 Uhr am Gemeindeparkplatz. Da überwie-
gend Radwege durch den Wald genutzt werden, könnte 
uns zu viel Wärme nichts anhaben!

Wir, als Seniorenbeirat, haben uns vorgenommen, ein-
mal im Quartal einen Besuch der Caritas Tagespflege St. 
Gregor abzustatten. Am 2. Juli war es wieder so weit. Mit 
selbstgebackenem Kuchen bestückt, wurden wir willkom-
men geheißen. Diesmal stand „Wirtshaussingen“ auf dem 
Programm. In froher Runde, jeder mit einem Liederbuch 

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Gertie Klafke, 1. Vorsitzende, Tel. 09305 8676
Josef Ziegler, stv. Vorsitzender Tel. 09305/1515
Gerhard Endres, Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 

bestückt, sangen wir altbekannte Lieder und spätestens 
beim „Falerie, Falera“ wurde es dann fröhlich laut. (Klar, der 
Mann an dem Keyboard war ja auch Herr Fröhlich). Zwi-
schendurch erfreute uns Eva Otte mit lustigen „Würzbur-
ger Gschichtli“ in Mundart.

Wiederum ein sehr schöner lebendiger Nachmittag!

An dieser Stelle möchten wir Ihnen empfehlen, die Tages-
pflege an einem „Kaffeenachmittag“ einmal zu besuchen. 
Machen Sie sich ein Bild dieser segensreichen Stätte in 
unserem Ort. Überlegen Sie sich, ob es nicht eine Option 
gegen die Vereinsamung zu Hause ist. Ein Senior meinte: 
„Hätte ich eher gewusst, wie schön es hier ist, wäre ich 
schon früher gekommen“! Sehen sie selbst!

Vorschau:
Im September soll es wieder einen Filmnachmittag geben. 
Eine fröhliche Komödie sollte es wieder sein!

Von Senioren für Senioren
Achtung! Im August gibt es keine AWO-Nachmittage, wes-
halb auch unsere Handyberatung in diesem Monat pau-
siert!

Tipp:
Kommen sie doch am 24. August zur Zwiebelkirchweih der 
Sängervereinigung!

Ihnen allen einen schönen Sommer und vergessen Sie nicht, 
auch die Sonne in ihr Herz zu lassen!

Ihr Seniorenbeirat



14

Auf den Spuren des früheren Bauerndorfes – Dorfspaziergang vom 21. Juni
Rund 40 Personen folgten, am Samstag, 21. Juni, der Einla-
dung KOMMT MIT zum Dorfspaziergang „Auf den Spuren 
des früheren Bauerndorfes Estenfeld“. 

Nach Begrüßung und Einführung machten wir uns, unter 
der Führung von Wolfgang Riedner unterstützt von Bernd 
Strümper, auf den Weg. Treffpunkt und erste Station, der 
Gemeindeparkplatz in der Unteren Ritterstraße. Vor der 
Einweihung, im November 2000, stand hier der Bauernhof 
Gutmann. Der Torbogen des früheren Bauernhofes ist er-
halten und dient nun seitdem als Einfahrt zum Parkplatz.

Um 1950 hatte Estenfeld mehr als 60 Bauernhöfe im Vol-
lerwerb. Vom „Spätzeck“ bis zum Mauritiusstein, gegen-
über dem heutigen Rathaus, allein 5.

Auf dem Platz stand bis 1975 die Bäckerei Geiger, in dem 
früheren Gemeindebackhaus. Bäcker August Geiger hatte 
es 1929 von der Gemeinde erworben. 

In Estenfeld gab es 4 unabhängige Bäcker: Schönfelder 
(vorher Plettner), Geiger, Josef Winzenhörlein und Martin 
Winzenhörlein. Diese verkauften vormittags Backwaren 
und nachmittags Kohlen!

In der kurzen Bäckergasse, mit dem heutigen EDEKA- 
Arnold, standen einst 8 Anwesen, davon 3 Bauernhöfe.

Am Schnittpunkt von Bäckerstraße, Burg-gasse, Mühlgasse, 
Untere Straße war bis 1870/80 das Dorfschulhaus, später 
lange Zeit das Armenhaus der Gemeinde. Der Platz davor 
war Dorfmittelpunkt. Diente als Spiel- und Veranstaltungs-
platz; Kundgebungsplatz am 1. Mai; war Kirchweihplatz mit 
Schießbude und Schiffschaukel.

In der Mühlgasse steht in einer Nische die Statue des 
Hl. Johannes des Täufers von 1720. Sie dient bis heute als 
Prozessionsaltar zu Fronleichnam. Die Restaurierung sei-
ner wertvollen Umfassung scheiterte 1975 an den veran-
schlagten Kosten von DM 800.

Bildstöcke gibt es 
seit dem späten 
Mittelalter. Laien 
haben sie häufig 
aufgestellt. 

In der Unteren 
Straße stand die 
Synagoge, spä-
ter Judenschule. 
1934 nicht mehr 
verwendet, 1938 

verkauft, 1990 abgerissen. Vom letzten Lehrer Mosesson. 
und weiteren Estenfelder Originalen erfuhren wir „Ge-
schichtli“ und Anekdoten. 

In der Unteren Straße mit Zinnergasse waren früher 8 Bau-
erhöfe angesiedelt. Einer davon war der Nonnenhof, von 
1750 bis zur Säkularisation 1803, der Wirtschaftshof des 
Ursuliner Klosters Würzburg, der danach in 3 Teile geteilt 
versteigert wurde. 

Durch das „Hühnerpfädle“ ging es zur Infotafel des ehema-
ligen „Kinnlesbrünnle“ „Am Eichelein“. Gespeist von einer 
ergiebigen Quelle am Scheidmännlein. von Kartäuser-mön-
chen gefasst, mit Holzrohrleitungen zur Kartause zur Ver-
sorgung der dortigen Wasserstelle und des Sees geführt. 

Das „Kinnlesbrünnle“ war der Dorfpool für die Estenfelder 
Babys. Nach Aussage der früheren Hebamme holte sie hier 
die kleinen Geschwisterchen. Bei der Verrohrung der Kür-
nach in den 1950er Jahren, wurde das Quellwasser dort 
eingeleitet. 

Im Triebweg steht die Kopie des ältesten Estenfelder Bild-
stocks von 1590 mit dem Kreuzigungs-Relief und dem Stif-
terpaar Greff.

Ende der 50ziger Jahre gab es in der Estenfelder Flur 
ca. 50 Bildstöcke. 2009 fanden wir in Estenfeld und Mühl-
hausen zusammen noch 36. 2023 waren davon 2 stark, 
3 weitere erheblich geschädigt; Restaurierung dringend 
notwendig. 

Über dem Höllberggraben erinnert die Straße „Am Wen-
gert“ daran, dass dort Wein angebaut wurde. Ebenfalls gab 
es Weinanbau an der Schafmauer, am Eichelein, am Stan-
genberg (Sonnenstuhl) und am Mühlberg.

Am Ende des Triebwegs steht bei einem Kastanienbaum 
und einer Bank zum Verweilen der Bildstock „Rote Marter“ 
mit der Darstellung der Schmerzensmutter. Für die Kartäu-

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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ser Mönche eine Station auf dem Weg zu ihrer Kapelle am 
Tabor und den ihnen dort gehörenden Grundstücken. Heu-
te ist er einer von den stark gefährdeten Bildstöcken. 

Im Flurplan 1808 wurde der heutige Triebweg, Triebgasse 
genannt. Es war ein Hohlweg der überwiegend dem Vieh-
trieb zu Weideplätzen diente. Hier war auch der Dresch-
platz für die Bauern, welche auf ihrem Hof keinen Platz für 
eine Dreschmaschine hatten.

Vorletzte Station war der Triebweg 6. Im Garten von Alfred 
Weberbauer steht, laut Mitteilungsblatt September 2004, 
der schönste Estenfelder Bildstock.

Nach einem letzten Halt im Bürgerpark, mit Informationen 
von Joachim Iwanowitsch zu den Plänen für die Scheune 
der Kartause, war Ausklang beim Sommerfest der Malte-
ser.

Bernd Strümper 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser  
breitgefächertes topaktuelles Angebot!

Vom 7. August bis 11. September haben wir  
zu folgenden Zeiten geöffnet:

Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr

Ab 16. September gelten wieder die normalen  
Öffnungszeiten:

Dienstag 19:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 11:30 Uhr
Montag  16:30 bis 18:00 Uhr

Der Abschluss vom Sommerferienleseclub ist am 
26. September um 17:30 Uhr im Raum über der Bü-
cherei. Die Bürgermeisterin, Frau Schraud, wird die 
Preise verteilen.

Ihr Bücherei-Team

Liebe Eltern, Großeltern und Freunde des Ferienspielplatzes

Für den diesjährigen Ferienspielplatz sind wir noch 
auf der Suche nach Bastelutensilien für unsere 
Workshops.

Sollten Sie etwas der nachfolgend aufgelisteten Utensili-
en übrighaben, freuen wir uns über Ihre Spenden.

 ■ Bettlaken
 ■ Tischdecken
 ■ Stoff
 ■ Schnüre
 ■ Garn
 ■ Wolle
 ■ Knöpfe / Perlen / Murmeln

Melden Sie sich hierfür beim Leitungsteam telefonisch 
unter 0160 92170156. 

Wir sagen bereits jetzt vielen Dank!

Erste-Hilfe-Kurs –  
Ein informativer Abend für die  
Sicherheit unserer Kinder
Am 5. Juni 2025 fand abends ein besonderer Erste-Hilfe-
Kurs in unserer Kinderkrippe statt. Dieser Kurs wurde spe-
ziell für die Eltern angeboten, um ihnen das nötige Wissen 
für Notfallsituationen zu vermitteln oder vorhandenes Wis-
sen zu wiederholen und zu vertiefen. 

Der Kurs wurde von 
Konrad Hasch, einem 
ehemaligen Papa gelei-
tet, der beruflich in die-
sem Bereich tätig ist. Er 
ist Leiter der örtlichen 
Feuerwehr und als Ret-
tungssanitäter tätig. 
Organisiert wurde der 
Abend vom Elternbei-
rat, der diese wertvolle 
Gelegenheit möglich 
gemacht hat.

Zahlreiche Eltern nahmen teil und konnten viel Neues ler-
nen. Das Gelernte wurde direkt in die Praxis umgesetzt: 
An einer Puppe konnten die Teilnehmer das Erlernte so-
fort üben und vertiefen. Der gesamte Abend wurde in einer 
entspannten Atmosphäre gestaltet, sodass alle sich wohl-
fühlen und offen Fragen stellen konnten.

Wir danken allen, die dabei waren, und freuen uns, gemein-
sam für die Sicherheit unserer Kinder zu sorgen!

Der Elternbeirat der Kinderkrippe Farbenklecks

Einwurfzeiten bei den Containerplätzen
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass die  
Einwurfzeiten bei den Containerplätzen beachtet  
werden müssen.
Die Einwurfzeiten sind werktags bis spätestens  
19.00 Uhr. Der Einwurf von Wertsoffen nach  
19.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ist  
verboten und wird bei Feststellung zur Anzeige  
gebracht.
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SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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Und wieder nähert sich ein Kindergar-
tenjahr dem Ende und wir verabschie-
den uns von unseren „Sonnenkindern“ 
und Familien. Gemeinsam blicken wir 
auf eine schöne Zeit zurück. Es war 
eine spannende, fröhliche und manch-
mal auch herausfordernde Zeit, in der 

wir viel gelernt, gespielt und gelacht haben.

Für den neuen Lebensabschnitt, die Schule, wünschen wir 
euch, liebe „Sonnenkinder“ alles Gute, viel Freude, Erfolg 

und neue Freundschaften. Bleibt weiterhin neugierig und 
beginnt jeden Tag mit einem Lächeln!

Wir werden die Zeit mit Euch im Kindergarten stets in guter 
Erinnerung behalten und hoffen, dass auch Ihr liebe Kinder 
die schönsten Erinnerungen mitnehmen könnt.

Alles Gute für die Zukunft und auf Wiedersehen!

Herzliche Grüße

Team St. Michael

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Naturwoche in der Kita St. Elisabeth:

Müll, Kunst und Natur erleben
In der Naturwoche drehte 
sich alles um Umwelt und 
Nachhaltigkeit. Die Kinder 
bestaunten ein echtes Müll-
auto, sammelten fleißig Müll 
und gestalteten daraus eine 
kreative Müllskulptur. Die 
„Mittleren“ Kinder besuchten 
das „Ökohaus“ in Würzburg 
in dem sie vielfältige Natu-
rerlebnisspiele erlebten und 
entdeckten auf spielerische 
Art und Weise die Natur. 

Eine Woche voller spannender Erlebnisse und wichtiger 
Umweltthemen!

Spannender Ausflug  
nach Giebelstadt:
Die Vorschulkinder von St. Elisabeth besuchten das The-
ater in Giebelstadt und sahen das Stück „Das NEINHorn“. 
Mit viel Witz, Musik und bunten Figuren begeisterte die 

Aufführung die kleinen Zuschauer-am Ende gab es tosen-
den Applaus und funkelnde Augen! 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Elternbeirat, der die 
Kosten für diesen besonderen Ausflug übernommen hat. 
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„KREATIVITÄT IST INTELLIGENZ, 
DIE SPASS HAT.“               Albert Einstein

Spaß hatten die Kinder beim Gestalten 
der Upcycling-Projekte während den ver-
gangenen Wochen im Hort Regenbogen-
land. Auslöser für die dabei entstandenen 
Kunstwerke war der Wunsch einiger Viert-
klässler, auf das Müllproblem aufmerksam 

zu machen. So zog eine Gruppe von Hortkindern während 
der Pfingstferien durch den Ort, um 
Müll aufzusammeln. Hierbei herz-
lichen Dank an die Einrichtung St. 
Martin, wo die Kinder einen Zwi-
schenstopp einlegen und sich erfri-
schen konnten. Auch von zuhause 
wurden Verpackungsmüll und ka-
putte Gegenstände zum Upcyclen in 
den Hort gebracht. Aus diesen Sa-
chen entstand nun die neue Skulp-
tur HR2025AM, die ab jetzt in der 
Kreativwerkstatt zu bewundern ist.

HR2025AM (Hort Regenbogenland 
2025 aus Müll) ist die aus Abfällen 
gebaute Skulptur

Andere Kinder bohrten, leimten und bemalten Upcycling-
Deko-Blumen, die aus Holzresten und Baumschnitt herge-

stellt wurden.

Zum Ende des Schuljahres 
verlassen wieder einige Kin-
der und auch KollegInnen den 
Hort.

Mit unseren Jahresabschluss-
feiern der jeweiligen Klassen-
stufen feiern wir die gemein-
sam verbrachte Zeit. 

Und jetzt: AB IN DIE FERIEN!!!

Wir wünschen allen Kindern und Familien schöne und er-
holsame Sommerferien und freuen uns auf ein gesundes 
Wiedersehen.

DAS LEBEN BEGINNT DORT, WO DIE ZEIT EGAL IST.

Grüße aus dem Hort Regenbogenland

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte beachten Sie,  
dass das Mitbringen  
von Tieren auf  
dem Friedhof  
verboten ist!
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Es wird aktiv - wir machen uns zusammen am 25.08.2025 
auf den Weg in den Indoor Spielplatz nach Würzburg. Ne-
ben Hüpfburgen und Trampolinen findet ihr auch Riesen-
rutsche und Ninja-Run im FunPark. 4 Stunden voller Akti-
on. Hier ist für jeden etwas dabei!

Treffpunkt ist direkt am FunPark in Würzburg (Werner-
von-Siemens-Straße 16, 97076 Würzburg). Schließt euch 
gerne zu Fahrgemeinschaften zusammen, setzt hierfür bei 
der Anmeldung das Einverständnis.

Die Plätze sind begrenzt, Anmeldung bis 
11.08.2025 unter: 

Eure Jasmin

JUGENDARBEIT
Sommer-Aktion im JUZ am 31.07.2025

Ausflug in den FunPark!

3. Tischtennis-Rundlauf-Turnier
Liebe Kids und Jugendliche,

auch dieses Jahr gibt es wieder das Tischtennis-Rundlauf-
Turnier in Mühlhausen!

Dieses fin-
det passend 
zum Feri-
enstart am 
23.08.2025 
an der Tisch-
tennisplatte 
am Rastplatz 
in Mühlhau-
sen statt.

Herzliche Ein-
ladung an alle 
Kinder und 
Jugendlichen 
ab 8 Jahren. 
Wir starten 
um 16 Uhr mit 
dem kleinen 
Warmup bevor 
dann das span-
nende Rund-
laufturnier star-
tet. Es gibt tolle 
Preise zu gewinnen!

Sofern vorhanden bitte eigenen Tischtennisschläger sowie 
ein Getränk mitbringen.

KOMM VORBEI – SEI DABEI!

Wir freuen uns auf euch!

Eure Jasmin mit den Jugendbeauftragten Birgit Hohm und 
Thomas Herr

Rückschau Armbänder basteln 
Als Pfingstferienaktion 
wurden unter dem Mot-
to Arts & Crafts mit vielen 
unterschiedlichen Perlen 
Armbänder, Fußkettchen, 
Schlüssel- und Handyan-
hänger im JUZ gebastelt. 
Das Eis sorgte bei den som-
merlichen Temperaturen 
für die notwendige Abküh-
lung.

Rückschau Pizza-Party
Anfang Juli wurde dann gemeinsam geschlemmt und ge-
kocht im Jugendzentrum. Für die Pizza-Party wurden zuerst 
alle benötigten Zutaten gemeinsam eingekauft und dann 
gemeinsam die verschiedenen Pizzavariationen gebacken. 

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT



25

Vielen Dank an das Kin-
derkleidermarkt-Team für 
das Sponsoren der Pizza-
Zutaten!

Sommerpause  
im JUZ
Bitte beachtet, dass un-
ser Jugendzentrum vom 
01.08.2025 bis ein-
schließlich 12.09.2025 
geschlossen ist. Schaut doch stattdessen bei unseren Som-
merferienaktionen vorbei!

Ab dem 18.09.2025 haben wir wie-
der wie gewohnt donnerstags und 
freitags für euch geöffnet.

Sommerferienprogramm 2025

Liebe Kids, wir laden euch herzlich zum Sommerferienpro-
gramm ein!

Auf euch wartet ein kunterbuntes Ferienprogramm der Ge-
meindejugendpflege in Kooperation mit Vereinen, Verbän-
den und Ehrenamtlichen. Bei den zahlreichen Aktionen ist 
sicherlich für jeden etwas Passendes dabei! Neben kreati-
ven und künstlerischen Aktionen sind im Programm auch 
aktive und sportliche Angebote zu finden. 

Nach wie vor gilt: Jeder ist zu jeder Aktion 
herzlich willkommen unabhängig, in welchem 
Gemeindeteil er/sie wohnt.

Stöbert einfach mal durch das Programm 
unter www.unser-ferienprogramm.de/vgem-

estenfeld.de und meldet euch online an. Schnell sein lohnt 
sich!

Das ausführliche Programm findet ihr auf der Homepage.

Wir freuen uns auf euch!

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.) · Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar?

Im Ernstfall  
kann dies wichtig sein!



26

Gemeinde Estenfeld

Termine
25.07. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Fischessen

26.07. SPD-Ortsverein Estenfeld: Sommerfest

27.07. Gospelchor: Sommerkonzert

04.08. – Ferienspielplatz 
14.08.

14.08. Offenes Musterhaus Kürnach 
 10.00 bis 13.00 Uhr

21.08. – AWO: 5-Tagesausflug Altes Land 
25.08.

24.08. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Zwiebelkirchweih

04.09. AWO: Seniorentreff

08.09. Offenes Musterhaus Kürnach 
 10.00 bis 13.00 Uhr

14.09. Tag des offenen Denkmals 
 Kartause Estenfeld

18.09. AWO: Seniorentreff

20.09. Gemarkungswanderung

20.09. Malteser Hilfsdienst: Erste-Hilfe-Kurs

21.09. 2. Altortflohmarkt in Estenfeld

21.09. CSU-Ortsverband: Entenrennen

02.10. AWO: Seniorentreff

03.10. Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen: 
 Einheitsbuddeln 2025

03.10. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
 Tag der offenen Tore

04.10. Freundeskreis Kartause Estenfeld: 
 Kelterfest Kartause

04.10. EKG: Bladdnbardi

09.10. Offenes Musterhaus Kürnach 
 10.00 bis 13.00 Uhr

11.10. Arbeiterwohlfahrt Estenfeld: Preisschafkopf

16.10. AWO: Seniorentreff

18.10. Bayerischer Bauernverband: Bauernmarkt

25.10. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Herbstkonzert mit Weinprobe

24.10. – Kunstfreunde Estenfeld/Würzburg: 
26.10. Herbstausstellung

30.10. AWO: Seniorentreff

31.10. TSG Estenfeld: 
 Kinderhalloween/Halloweenparty

Erfolgreiche Teilnahme der  
SG Estenfeld an Landes- und  
Deutschen Meisterschaften
Die Schützengesellschaft Estenfeld war in den vergange-
nen Wochen erneut erfolgreich bei mehreren Landes- und 
Deutschen Meisterschaften vertreten. Dabei zeigten die 
teilnehmenden Schützen nicht nur großes Engagement, 
sondern konnten auch beachtliche sportliche Leistungen 
erzielen.

Bei der Landesmeisterschaft in der Disziplin Fallscheibe 
Kugel, die in Bamberg stattfand, erreichten gleich mehrere 
Mitglieder der SG Estenfeld vordere Platzierungen. Marion 
Schleifer belegte sowohl in der Damenwertung Freie Pis-
tole als auch mit der Selbstladebüchse KW optisch jeweils 
den ersten Platz. Marco Geißner sicherte sich in der Freien 
Klasse Revolver den dritten Platz, während Michael Haupt 

in der Seniorenwertung derselben Klasse einen starken 
zweiten Platz erzielte.

Auch bei den Landes- und Deutschen Meisterschaften in 
den Disziplinen IPSC Handgun und Speed war der Verein 
mit Erfolg vertreten. Diemar Rauer wurde Deutscher Meis-
ter in der Kategorie Grand Senior der Standard Division und 
erreichte damit einen hervorragenden ersten Platz. Micha-
el Haupt konnte seine Leistungen aus Bamberg bestätigen 
und errang in der Disziplin Speed Revolver, Standardklasse, 
den zweiten Platz in der Seniorenwertung, womit er Baye-
rischer Vizemeister wurde.

Die SG Estenfeld gratuliert allen Teilnehmern herzlich zu 
ihren hervorragenden Platzierungen.

Neben dem sportlichen Wettkampf spielt im Verein auch 
der regelmäßige Austausch und das gemeinsame Training 
eine wichtige Rolle. Auch außerhalb der Wettkämpfe bietet 
der Verein vielfältige Möglichkeiten, den Schießsport ken-
nenzulernen und gemeinsam aktiv zu sein. Weitere Infor-
mationen zum Vereinsleben, zum Training und zu aktuellen 
Terminen finden sich auf unserer Website unter www.sges-
tenfeld. de.

Magdalena Lang

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

VEREINSNACHRICHTEN
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Erste-Hilfe-Kurs
Für alle Führerscheinbewerber, Gruppenleiter, Trainer, Leh-
rer und Menschen die im Notfall nicht ratlos daneben ste-
hen wollen, findet am

Samstag den 20.09.2025
von 09:00 bis 16:00 Uhr
beim Malteser Hilfsdienst Estenfeld
in der St.-Mauritius-Straße 5

ein Kurs für Erste-Hilfe statt.  Die meisten Notfälle ge-

schehen in der eigenen Wohnung, im Umfeld der Familie 
oder bei der Freizeitgestaltung, wir können alle täglich vor 
die Situation gestellt werden jemanden in Not geratenen 
helfen zu wollen. Im unserem Grundkurs für Erste-Hilfe 
erlangen Sie fundierte Kenntnisse zum Bestimmen lebens-
bedrohlicher Zustände, für die Behandlung Bewusstloser, 
für den Umgang mit dem Frühdefibrillator, sowie der Herz-
Lungenwiederbelebung und vielen weiteren Erste-Hilfe-
Maßnahmen.

Die Kursgebühr beträgt 60,00 €.

Für eine Stärkung zur Mittagspause sorgen wir.

Schriftliche Anmeldung bis zum 13.09.2025 bitte  in unse-
ren Briefkasten mit diesem Text:

Name:

Adresse:

Telefon:

meldet sich verbindlich zum E-H-Kurs am 20.09.2025 bei den Maltesern in Estenfeld an.

Telefonische Anmeldung oder per SMS möglich an: 0172 9309617

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 

Ihre Estenfelder Malteser.

Anmeldung zum Erste-Hilfe-Kurs am 20.09.2025

Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Neuigkeiten TC Estenfeld
Die Medenspiele der Sommerrunde 2025 sind beendet. 
Die Mannschaft Knaben 15 I und die Herren 65 sind Grup-
pensieger geworden. 

Termine
• Samstag, 2. August: LK Turnier ab 9 Uhr

•  13. September: Jugend-Vereinsmeisterschaft  
und Sommerfest mit Schleifchenturnier

• 20. September: Finale Vereinsmeisterschaft
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Eine wundervolle  
und erholsame Sommerzeit
wünscht das BN-Team in 
Kürnach, Estenfeld und 
Prosselsheim

Wer sich spielerisch ein 
paar Gedanken machen 
will, wie er seinen Garten 
noch schöner gestalten 
könnte, dem empfehlen wir 
folgende Internetadresse 
zum Schmökern:

Willkommen im digitalen 
Wildtiergarten | Deutsche 
Wildtier Stiftung

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
BN Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Herbstausstellung
Hauptthema der Mitgliederversammlung vom 27.06.25 
war die kommende Herbstausstellung in der „Weißen Müh-
le“. Angedacht sind diesmal die neuerliche Aufstellung des 
2016 von Walter Reith konzipierten „Info-Turms“ und ein 
kleines „Dinosaurier-Malen“ mit Walter Schenkel. Ein Gast-
aussteller aus Estenfeld wird die Bilderschau mit Skulptu-
ren bereichern. Vorstand Sieghart Böhme informierte ab-
schließend über den Sachstand in Sachen „Denkmalpflege“. 
Sein Amtsvorgänger Hermann Heinickel hatte vor Jahren 
für die Belange der Denkmalpflege ein Sparkonto einge-
richtet, das sich dann aus den verschiedensten Quellen 
speiste. Nun kann der Verein die Sanierung der Estenfelder 
Bildstöcke mit einem ordentlichen Zuschuß unterstützen. 

Drei Kunstfreunde auf Exkursion
Christine Warstat, Sabine Hoffmann und Sieghart Böhme 
haben sich am 28.06.25 kurzfristig aufgemacht und auf 
dem Würzburger „Bürgerbräu-Gelände“ eine sehenswerte 
Ausstellung mit dem Titel „Triple – Drei Künstler, drei Stil-
richtungen, ein einzigartiges Erlebnis“ besucht. Die inter-
essante Location befindet sich im Keller des ehemaligen 
Generatorenhauses und wird von der Sektkellerei Höfer 
betrieben. Die Kunstfreunde werden das im Auge behalten. 

Die Kunstfreunde

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Sängervereinigung, 

das 3. Konzert unseres Jungen Chores war ein voller Erfolg.  
Lieder aus dem Film Fluch der Karibik, ein Abba-Medley 
oder „Thats‘ what friends are for“, etc. begeisterten das 
Publikum und ohne Zugabe kam der Junge Chor nicht von 
der Bühne. Wie schon in den Konzerten davor, waren die 
Kostüme zu den jeweiligen Liedmottos eine absolute Au-
genweide und präsentierten den großen Einfallsreichtum 
der jungen Leute. 

DANKE an alle Akteure und die beiden Leiter Fabio Grieco 
und Theresa Störlein, die dieses wunderbare Konzert er-
möglicht haben ! 

Auch unser Jubiläums-Wochenende war großartig. Der 
kurzweilige Kommersabend mit dem humorvollen ge-
schichtlichen Rückblick der 1. Vorsitzenden, den Ge-
sangseinlagen der Chöre und den Mundartgedichten des 
Altlandrates Eberhard Nuß gefiel den Gästen, ebenso wie 
die Gestaltung des Abendgottesdienstes in der kath. Pfarr-
kirche, bei der der gemischte Chor die Bauernmesse von 
Anette Thoma sang. Der Festbetrieb mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen der Sängerinnen, die Grillspezialitäten, 
zubereitet von unseren „Kellerjungs“ (Jugend-Stammtisch)  
sowie das Wirtshaussingen mit den „Hädefelder Musikan-
ten“ am Abend rundeten das Wochenende ab. 

DANKE, an ALLE, die mitgeholfen haben, unser Jubiläum 
würdevoll zu begehen !

Für die Sängervereinigung: Gitti Krüger

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Liebe Leserinnen und Leser,

als die Jünger nach ihrer Aussen-
dung in die Dörfer Galiläas, ihrer 
Verkündigung der Botschaft Jesu 
und der Zuwendung und Hilfe für 
die Kranken, zu Jesus zurückka-
men, erzählten sie ihm voller Be-
geisterung, was sie alles getan hat-
ten. Danach lud sie Jesus ein etwas 
auszuruhen: „ruht ein wenig aus“ 

heißt es im Markusevangelium (Mk 6,31)

Daran denke ich mit dem Beginn der Sommerferien für die 
Schülerinnen und Schüler, die auch für viele Erwachsene mit 
ihrem Urlaub verbunden sind. Auch für mich. Natürlich hatte 
Jesus keinen Urlaub für die Jünger im Blick, keine Reisen oder 
Freizeitbeschäftigungen. 

Er lädt „zum Ausruhen“ ein. Er weiß, dass die Jünger diese Zeit 
der Ruhe nach ihrer anstrengenden Arbeit benötigen und er 
gesteht sie ihnen zu. Ein wenig Ruhe, eine Zeit des Ausru-
hens, um Abstand von allem Tun zu haben, um wieder zu sich 
zu kommen, um neue Kraft zu tanken. Um Körper, Geist und 
Seele Ruhe und Entspannung zu schenken und sie zu stärken, 
dazu braucht es Zeiten der Ruhe. 

Dies muss nicht alleine mit den Ferien und der Urlaubszeit 
verbunden sein. Zeit zum Ausruhen benötigen wir immer wie-
der, ob an den Wochenenden, den Feiertagen, oder am Abend 
eines Arbeitstages. Oder einfach einmal zwischen dem Arbei-
ten. 

Entspannen, zur Ruhe kommen, nichts tun. Kein Arbeitsstress, 
aber auch kein selbstgemachter Freizeitstress. Einfach nur 
Ruhe.

„Die größten Ereignisse, das sind nicht unsere lautesten“, 
schreibt Friedrich Nietzsche, „ sondern unsere stillsten Stun-
den.“

Gönnen wir uns diese stillen Stunden. Ruhen wir ein wenig 
aus, wie es Jesus uns rät, und werden wir innerlich still.

Viele Grüße und eine ruhige Zeit wünscht

Ihr Seelsorgeteam

Joachim Bayer, Pfarrer
Susanne Fleck, Gemeindereferentin
Franz-Ludwig Ganz, Diakon i. R.

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Gottesdienstordnung 

Freitag, 1. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 2. Aug.      18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 3. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Paul und Hildegunde Scheller 
 Edgar Scheller u. Angeh.
10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 Rosa, Hermann, Ludwig und Anton Ackermann, 
  Hedwig und Alois Wolz, Hedwig und Heinz Feser  
 Erna u. Norbert Henninger 
 Philomena Will u. Angeh.  
 Josef und Gottfried Wolz u. Angeh. 
 Marianne und Willi Krebs 
 Alfons Maag u. verst. Angeh. 
 Lydia und Richard Rost  
 Maria und August Wagenbrenner  
 Thomas und Hilmar Mathes und  
 Claudia Fleischmann  
 Familien Keller und Frankenberger
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 8. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 9. Aug.      19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 Monika und Karl Wolz  
 Helmut Düncher 
 Erich Berger u. Eltern 
 Michael, Hedwig und Adolf Schlereth,  
 Emma und Josef Pößniker 
 Alfons Wolz u. verst. Angeh.

Sonntag, 10. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung
10:00 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier
10:00 Kürnach: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 15. Aug. 
HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS  
IN DEN HIMMEL
10:00 Estenfeld: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung  
 und Segnung der Kräuter
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 16. Aug.      20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung und Segnung  
 der Kräuter
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Sonntag, 17. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung  
 und Segnung der Kräuter
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 22. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 23. Aug.      21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 24. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung
10:00 Estenfeld: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 29. Aug. 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 30. Aug.      22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung

Sonntag, 31. Aug. 
08:30 Mühlhausen: Wort-Gottes-Feier  
 mit Kommunionspendung
10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
 Christian und Philomena Will,  
 Adolf und Hedwig Beer 
 Familie Wolz und Kreißl 
 Albin und Klara Glück 
 Andrea und Johanna Lang u. Angeh.  
 zur Danksagung  
 Heinrich Schmalz z. Todestag
17:30 Kürnach: Abendspaziergang  
 „Mein Hoffnungsanker“ Treffpunkt am Parkplatz  
 an der Höllberghalle
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

getauft wurden:
Nora Burkert, Hannah Bayer, Sophia Floth

geheiratet haben: 
Sophia Ackermann und Manuel Rohde

verstorben ist:  Anna Biersack

St. Georg:

verstorben ist: Heinrich Galm

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Kräutersträuße binden
Donnerstag, 14.08. um 14 Uhr auf dem Kirchplatz
Bitte Kräuter und Blumen mitbringen.

Treffen im Bürgerpark
Mittwoch, 27.08. um 15 Uhr
Spaziergang und Eis essen entfällt bei Regen.

TERMINE:
 ◆  Tauftermine: 19.10. in Estenfeld und am 16.11. in 
Kürnach, jeweils im Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr. 
Vorherige Anmeldung im Pfarrbüro ist erforderlich.

 ◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach entfällt im August. Wir beginnen 
wieder am Montag, 08.09. um 19 Uhr.

 ◆  Nach der Wort-Gottes-Feier zu Maria Himmelfahrt 
am 15.08. bietet der Frauenbund gegen eine Spen-
de Kräutersträuße an. Der Erlös ist für einen guten 
Zweck bestimmt. Ein herzliches Dankeschön dafür 
an den Frauenbund.

 ◆  Im August wenden sie sich bei seelsorglichen Anlie-
gen und Sterbefällen bitte an Gemeindereferentin 
Susanne Fleck (09305/9897132) oder an das Pfarr-
büro, Tel. 240.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin
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Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Ramljak, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de

Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im August

Einladung ins TRAUER-Café
Montag, 11. August 2025
14.30 – ca. 17 Uhr Sängerheim Estenfeld

Mehr als die Hälfte des Jah-
res ist schon wieder vorüber. 
Für viele verfliegt sie geradezu 
die Zeit; diejenigen, die um ei-
nen lieben Menschen trauern, 
möchten sie am liebsten zu-
rückdrehen, zurück zu der Zeit, 
als noch alles gut war.

Der Tod zeigt uns am deutlichsten, dass wir Menschen an 
Grenzen stoßen, auf die wir keinen Einfluss haben. Dies zu 
akzeptieren, auszuhalten und dennoch den eigenen Weg 
weiterzugehen, ist eine enorme Kraftanstrengung. Das 
Trauer-Café ist ein Ort, an dem man wieder Kraft tanken 
kann. Hier trifft man auf Gleichgesinnte, fühlt sich verstan-
den, wenn man im Austausch auch Zweifel oder Sorgen tei-
len kann – oder weil man schon beim Zuhören spürt, man 
ist nicht allein.

Mit einem neuen Impuls kann man dann in den eigenen 
Alltag zurückkehren, damit es wieder ein wenig leichter 
wird. Kommen Sie und lassen Sie sich bei Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen verwöhnen. Es wird Ihnen ganz be-
stimmt gut tun.

Anmeldung bis 04.08. im Pfarrbüro oder bei Trauerbeglei-
terin Hermine Pospiech, 09305/9891400

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 116 117

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuerwehr 
erreichen Sie unter Tel. 112

Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
  Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepages der Pfarreien-
gemeinschaft:
www.pgekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.prno.bistumwuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.
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Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Von Menschen
getauft wurde:
Jona Pecher, Kürnach
Paul und Lennox Walter, Kürnach

Liebe Mitmenschen,
geht es Ihnen/Euch auch so, dass die Ohren ein gutes Stück 
auf Durchzug gestellt werden, wenn der derzeitige amerika-
nische Präsident sich persönlich äußert. Und sehr persön-
lich äußert er sich ja auch zu den großen politischen Fragen. 
Dann sagt er: „Ich bin zutiefst enttäuscht von …“; „ich ärgere 
mich über …“ „Ich werde folgende Zölle gegen … erheben“. 
Es ist gerade so, als sei er der König von Amerika, der allein 
und absolutistisch entscheiden kann. Und er tut.

„M.A.G.A.“, heißt sein Slogan. Eine Abkürzung für „make 
America great again“. Ein Nationalismus, der so gar nicht 
mehr in unsere Zeit passt; eine Zeit in der die Welt zusam-
mengerückt ist und wir eigentlich weltweit ins Gespräch 
kommen müssen, wie wir für mehr als 8,25 Milliarden Men-
schen ein menschenwürdiges Leben gestalten können; wie 
wir mit der unumkehrbaren Klimaveränderung umgehen; 
wie wir Finanzmittel in friedliche Projekte investieren, an-
statt Milliarden in Dinge zu stecken, die am Ende nur zer-
stört werden.

Ich möchte gegen M.A.G.A. etwas anderes setzen. Einen 
christlichen Slogan aus den 90er Jahren. Er lautet: „W.W.J.D.“ 
und heißt übersetzt: „What would Jesus do?“, „Was würde 
denn Jesus tun?“.

Darüber lohnt es wieder mehr nachzudenken. Wie hat Je-
sus, unser König, gelebt? Er hat sich immer für den einzel-
nen Menschen interessiert und nicht für die Masse. Er hat 
dem Rummel um seine Person eine Absage erteilt. Er war 
sehr kritisch mit den Meinungen seiner Zeit und hat daraus 
kein Geheimnis gemacht. Er hat den Reichtum kritisiert und 
den Menschen Mut gemacht mit ihren Pfunden zu wuchern. 
Eine zutiefst menschen- und lebensfreundliche Haltung.

Vielleicht sollten wir in diesem Sommer uns Zeit nehmen, 
um auf Jesus zu hören und ihm unser „Ohr“ (Herz) zu schen-
ken. I

hr/Euer F. Hofmann-Kasang

Veranstaltungen im August

„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 5. August 2025, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus

Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

Im August sind keine weiteren Veranstaltungen

Informationen

Urlaubszeit:
Das Pfarramt in Lengfeld ist teils reduziert besetzt.
Informieren Sie sich über den dort geschalteten Anrufbe-
antworter.
Pfarrer Hofmann-Kasang ist in der Zeit vom 24.8. bis 
12.9.2025 im Urlaub.
Vertretung durch Pfarrer Stefan Meyer, Lengfeld,
Tel.: 0931 – 27 10 00
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Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau  
Elisabeth Weissgerber, Tel. 0 93 05 - 99 37 53 
Frau Köllmer, Tel.: 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail: frank.hofmann-kasang@elkb.de
 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de
Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen. (QR-Code)

http://www.evangelische-termine.de

Nachruf

Hansdieter Breuninger
(1931 – 2025)

40 Jahre gestaltete Herr Breuninger, durch sein Spiel auf 
der Orgel, unsere Gottesdienste. Bereits vor dem Erbau-
en des Gemeindezentrums war er an der Orgel an anderen 
Orten dabei. Er bereicherte all die Jahre zuverlässig unsere 
Gottesdienste – teils mit seiner Tochter auf der Geige. Zur 
Osternacht und zu Weihnachten spielte er immer mit Ext-
ravorbereitung, auch unter schwierigen Lichtbedingungen. 
In unserem Chor sang Hansdieter Breuninger viele Jahre.

Zusammen mit seiner Frau feierte er all unsere Feste und 
unseren jährlichen Mitarbeiterdank mit.

Die Musik war für ihn Verkündigung „Zur höheren Ehre 
Gottes“. Sein Glaube und sein Organistendienst bildeten 
einen wichtigen Teil seines Lebens.

Im Juni fand die Trauerfeier und Beisetzung in Lengfeld 
statt. Wir verabschieden uns von ihm mit Dankbarkeit für 
sein langjähriges Wirken für unsere Kirchengemeinde.

Für Kinder und Jugendliche

Wir wünschen euch schöne Ferien!

Rückblick: Jugendkreuzweg: Hoffnungszeichen aus Sprüh-
kreide setzen [Bildrechte: Sr. Maria Schmitt]

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Freihalten des  
Lichtraumprofils
Wir bitten Sie 
unbedingt dafür 
Sorge zu tragen, 
das Lichtraumprofil 
(Gehwege: 2,50 m, 
Straßenraum: 
4,50 m) vom 
Bewuchs freizu-
halten. Denken 
Sie auch an das 
Freischneiden Ihrer Hausnummer, im Ernstfall kann dies 
für die Rettungsfahrzeuge wichtig sein. Ebenfalls Straßen-
schilder und Straßenlampen sind stets freizuschneiden. 
Der Sicherheit zu liebe.
Im Rahmen einer guten Nachbarschaft bitten wir Sie auch 
an den Grenzabstand, bzw. das rechtzeitige Rückschnei-
den Ihrer Pflanzen zu denken. Bäume, Sträucher oder 
Hecken sind auf Verlangen in einer Entfernung von min-
destens 0,50 m oder falls sie über 2,00 m hoch sind, in 
einer Entfernung von mindestens 2,00 m von der Grenze 
des Grundstückes fernzuhalten.

Achtung Radfahrer!
Bitte beachten Sie, dass Kinder bis zum  
8. Geburtstag den Gehweg benutzen müssen.  
Bis zum 10. Geburtstag dürfen Kinder den  
Gehweg benutzen. Nach dem 10. Geburtstag  
darf nur noch auf Radwegen und Straßen  
gefahren werden.

Sparen 
Sie Wasser!

Ein tropfender Wasserhahn 
kann Sie bis zu 6.000 Liter 
Wasser pro Jahr kosten.

Sie schonen Geldbeutel 
und Umwelt!




